
Meine Gastfamilie in Moskau 

 

Meine Gastfamilie in Moskau war sehr nett. Es ist eine kleine Familie mit 

nur einer Tochter. Sie wohnt wie alle Gastfamilien in einem Hochhaus in 

dem Bezirk Novokosino. Dort gibt es ausschließlich nur Hochhäuser. Die 

Wohnung meiner Gastfamilie ist nicht sehr groß, anfänglich war es für mich 

etwas ungewohnt, so ein kleines Bad und allgemein nicht so viel Platz zu 

haben. Jedoch habe ich mich schnell an die Wohnung gewöhnt. Meine 

Gastfamilie hat mich sehr herzlich empfangen und betreut. Ich konnte mich 

zwar nur auf Englisch mit meiner Austauschpartnerin verständigen, weil ihr 

Vater kein Englisch spricht und ihre Mutter nur wenige Worte, jedoch habe 

ich mich trotzdem mit meinen Gasteltern verstanden. Sie haben oft mit mir 

russisch gesprochen und sich mit Händen und Füßen verständigt, wodurch 

ich dann das meiste verstanden habe und auch viel dazu gelernt habe. 

Meine Gasteltern arbeiten beide, mein Gastvater hatte jedoch zurzeit 

unseres Austausches Urlaub und war deswegen den ganzen Tag zu Hause. 

Meine Gastmutter habe ich meistens nur abends gesehen, weil sie morgens 

früh zur Arbeit musste. Am Abend hat sie uns immer frisch gekocht. Ich 

mag das Essen in Moskau, vor allem weil es immer leckere Desserts gibt. 

In Moskau war Ostern eine Woche später als in Deutschland, somit konnte 

ich mit meiner Gastfamilie Ostern verbringen. Wir haben zusammen Eier 

bemalt und den traditionellen Osterkuchen gebacken. Der Ostersonntag war 

auch der Familientag. Wir sind nicht wie in Deutschland in die Kirche 

gegangen, sondern sind in verschiedene Museen mit optischen 

Täuschungen und waren anschließend noch lecker Essen. 

Alles in allem war ich mit meiner Gastfamilie sehr zufrieden und glücklich, 

ich habe sie in der kurzen Zeit sehr ins Herz geschlossen, weil sie so 

freundlich zu mir waren. Man lernt jedoch auch die eigene Familie und das 

eigene Zuhause schätzen wenn man mal mehrere Tage  bei einer anderen 

Familie in einer unbekannten Umgebung verbracht hat. 

 

 

 

 

 



Der Blick vom Hof auf die Hausfassade 

 

 

 

Meine Schlafcouch 

 


